
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
5304/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/69/693/1 

 Freigabedatum 
06.01.2010 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Umrüstung der Stadtbahnlinie 5 in Köln-Ossendorf  
hier: Baubeschluss für den Neubau der Stadtbahnhaltestelle Rektor-Klein-Straße mit 
gleichzeitiger Freigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen des Finanzplanes 
bei Finanzstelle 6903-1202-4-6007, Hst. Lenaupl.-Endhst.Ossend.-B.anhebung, Hj. 2010 
 
 
Beschlussorgan 
Rat 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 
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s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
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ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Bezirksvertretung 4 (Ehrenfeld) 18.01.2010       

Verkehrsausschuss 19.01.2010       

Finanzausschuss 01.02.2010       

Rat 02.02.2010       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung – vorbehaltlich eines rechtskräftigen Baurechts und des Vor-
liegens des Bewilligungsbescheides über die Gewährung von Zuschüssen nach dem Gemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) / Gesetz über den öffentlichen Personennahverkehr in 
NRW (ÖPNVG) oder alternativ vorbehaltlich der Genehmigung eines vorzeitigen zuwendungsun-
schädlichen Baubeginns – mit der Umrüstung der Stadtbahnhaltestelle Rektor-Klein-Straße in 
Form eines Mittelbahnsteiges mit der für einen niveaugleichen Ein- und Ausstieg erforderlichen 
Höhe von 90 cm über SO mit städtischen Gesamtkosten von 1.587.467 EUR.  
 
Der Rat beschließt gleichzeitig die Freigabe von 1.000.000,00 EUR an investiven Auszahlungs-
ermächtigungen des Finanzplanes bei der Finanzstelle 6903-1202-4-6007, Hst. Lenaupl.-
Endhst.Ossend.-B.anhebung, Teilplanzeile 8 – Auszahlungen für Baumaßnahmen, Hj. 2010. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   1.587.467 €  85 % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Der Rat hat am 05.05.2009 beschlossen, dass die Stadtbahnhaltestelle Rektor-Klein-Straße 
barrierefrei umgebaut wird. Um einen niveaugleichen, barrierefreien Ein- und Ausstieg in die 
Fahrzeuge zu erreichen, ist es erforderlich einen Bahnsteig in der Höhe von 90 cm über 
Schienenoberkante (SO) zu errichten.  
 
 
Beschreibung der Maßnahme 
 
Es ist geplant die Haltestelle parallel zur Rochusstraße südlich der Zufahrt zur Justizvoll-
zugsanstalt anzulegen. Die Nutzlänge des Mittelbahnsteigs beträgt 50 m, die Nutzbreite 
4,00 m. Die Bahnsteigzugänge werden als Rampen mit maximalen Neigungen von 6 % aus-
gebildet. Der nördliche Zugangsbereich wird signalisiert. Der zukünftige Bahnsteig befindet 
sich im Bereich eines besonderen Bahnkörpers. 
 
Die heutigen Fahrbeziehungen für den Individualverkehr werden auch in Zukunft beibehalten. 
Die Breite der Fahrbahn wird jedoch im Haltestellenbereich geringfügig reduziert. Die signali-
sierte Fußgängerquerung über die Rochusstraße wird auf der nördlichen Bahnsteigseite an-
gelegt. Die südliche Zuwegung zum neuen Bahnsteig wird unsignalisiert hergestellt. Die 
Baumaßnahme ist mit den Behindertenverbänden abgestimmt. 
 
Für die Baumaßnahme entfällt der Grünstreifen zwischen der neuen Haltestelle und der Jus-
tizvollzugsanstalt. Ersatzflächen bzw. -pflanzungen werden entsprechend der Landschafts-
pflegerischen Begleitplanung ausgeführt. Die Grünbeseitigung erfolgt in der vegetationsar-
men Zeit bis zum 28.02.2010. 
 
Um Synergieeffekte zu nutzen und die Beeinträchtigungen für die Fahrgäste der KVB und 
der Anwohner zu minimieren, soll die Umrüstung der Haltestelle Rektor-Klein-Straße in einer 
gemeinsamen Baumaßnahme mit den Haltestellen Hosterstraße und Iltisstraße, die vom Rat 
am 10.02.2009 beschlossen wurden, sowie der Haltestelle Margaretastraße erfolgen. Vorlau-
fende Leitungsverlegungen der Versorgungsträger wurden im Bereich der Iltisstraße und 
Hosterstraße bereits in 2009 begonnen und teilweise abgerechnet. 
 
Da ein Umbau der Haltestellen unter Stadtbahnbetrieb nicht zuletzt aus wirtschaftlichen 
Gründen unvertretbar ist, wird die KVB ab der Haltestelle Nußbaumer Straße bis zur Endhal-
testelle Ossendorf den Betrieb der Stadtbahn im Rahmen einer verlängerten Sperrpause von 
Beginn der Sommerferien am 15.07.2010 bis zum Fahrplanwechsel der KVB am 12.12.2010 
einstellen und durch Schienenersatzverkehr ersetzen. 
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Genehmigungsverfahren 
 
Für die Maßnahme hat die Verwaltung am 19.08.2009 ein Genehmigungsverfahren nach  
§ 28 und § 9 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) bei der Bezirksregierung Köln beantragt. 
Die Genehmigung liegt noch nicht vor, wird aber vor Veröffentlichung der Ausschreibung im 
März 2010 erwartet.  
 
Kosten 
 
Die Gesamtkosten des Umbaus der Haltestelle Rektor-Klein-Straße betragen 
3.153.626 EUR. Der Betrag teilt sich auf in den städtischen Anteil in Höhe von 1.587.467 
EUR brutto und den Anteil der KVB für die betriebstechnische Ausrüstung in Höhe von 
1.566.159 EUR netto.  
 
RPA 
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat die Kostenschätzung des städtischen Anteils über 
1.587.467 EUR mit Datum vom 13.11.2009 unter der RPA-Nr. 18-5523/12 geprüft. Die Prüf-
ergebnisse und die Antwort der Verwaltung sind der Vorlage beigefügt.  
 
Finanzierung 
 
Mittel stehen im städtischen Haushalt im Teilfinanzplan 1202 – Brücken, Tunnel, Stadtbahn, 
ÖPNV– unter Finanzstelle 6903-1202-4-6007, Hst. Lenaupl.-Endhst.Ossend.-B.anhebung, 
Teilplanzeile 8 – Auszahlungen für Baumaßnahmen wie folgt zur Verfügung: 
 
Haushaltsansatz 2010   3.000.000,00 EUR 
Haushaltsansatz 2011   2.027.000,00 EUR 
      5.027.000,00 EUR 
 
Förderung 
 
Die Maßnahme ist förderfähig. Der Fördersatz beträgt 85 % der zuwendungsfähigen Kosten. 
 
IVC 
 
Eine Vorlage im IVC-Verfahren ist nicht erforderlich, da der Schwellenwert des städtischen 
Eigenanteils in Höhe von 500.000,00 Euro unterschritten wird. 
 
Begründung der Dringlichkeit 
 
Die Baumaßnahme Rektor-Klein-Straße muss zwingend im Sommer 2010 durchgeführt wer-
den. Für die Umsetzung der Maßnahme sind der Gleis- und Bahnsteigbau sowie als Folge-
maßnahmen die erforderliche Anpassung der Straße mit den Nebenanlagen eng miteinander 
verzahnt. Um die Beeinträchtigungen für die Anwohner zu minimieren, soll hauptsächlich die 
verkehrsärmere Zeit der Sommerferien für wesentliche Teile der Baudurchführung genutzt 
werden. Hieraus ergibt sich die Notwendigkeit, einen entsprechenden Bauauftrag Anfang Juli 
2010 zu erteilen. Aufgrund der erforderlichen Vorlaufzeiten für das Ausschreibungs- und 
Vergabeverfahren sind zur Vermeidung einer Dringlichkeitsentscheidung ein Baubeschluss 
am 02.02.2010 und ein Erreichen der Sitzung der Bezirksvertretung Ehrenfeld am 
18.01.2010 erforderlich. Weiterhin kann aufgrund der Dringlichkeit die Vorberatung im Ver-
kehrsausschuss erst nach der Beteiligung der Bezirksvertretung erfolgen. 
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Darüber hinaus ist am 12.12.2010 eine zeitgleiche Inbetriebnahme der von der KVB in 2010 
geplanten Verlängerung der Linie 5 und der umzurüstenden Haltestellen Hosterstra-
ße/Iltisstraße/Margaretastraße und Rektor-Klein-Straße vorgesehen, da nur in diesem Fall 
eine durchgängige Kabeltrasse zur Anbindung der Verlängerung Linie 5 gewährleistet wer-
den kann. Sofern die Maßnahmen nicht gemeinsam in Betrieb gehen können, müsste die 
Verlängerung der Fahrstrecke Linie 5 daten- und stromtechnisch provisorisch angeschlossen 
werden, was mit erheblichen Mehrkosten für die KVB verbunden wäre. Letztlich kann den 
privaten Sponsoren eine Trennung der Strecke nach erfolgreicher Inbetriebnahme der Ver-
längerung nicht zugemutet werden, insbesondere im Hinblick darauf, dass dies zu Rückfor-
derungen der gesponserten Beträge führen könnte. 
 
Weitere Erläuterungen können in den jeweiligen Sitzungen anhand von Plänen gegeben 
werden. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1 - 4 
 
 
 


